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Zum Titelbild

Zum Bild auf der 3. Umschlagseite

Neue Sicht auf den Krebsnebel
Diese Aufnahme ist eine neue Sicht des Hubble 
Space Teleskops auf den berühmten Krebsnebel 
vom 31. Oktober 2016. Der Krebsnebel ist der 
Überrest einer Sternexplosion, die 1054 sogar 
am Tage auf der Erde beobachtet werden konnte. 
Diese Aufnahme stammt von einer Kamera des 
Hubble Space Teleskops und wurde nur mit einem 
V-Filter aufgenommen. Sie zeigt im Gegensatz zu 
früheren Aufnahmen, wo verschiedene Farben ein-
zelne Elemente symbolisieren, einen einfacheren 
und mehr geglätteten Helligkeitsverlauf.
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Zu den Bildern auf der 3. Umschlagseite
Das Gravitationspotential des Systems Sonne-
Erde mit den fünf Lagrange-Punkten L1 bis L5. 
Eingezeichnet sind die Mittelpunkte von Sonne 
(M1), Erde (M2), ihr gemeinsamer Massenmit-
telpunkt (S), um den sich das System dreht 
(angedeutet durch den eingezeichneten Drehsinn, 
Äquipotentiallinien sowie das Gravitationsfeld an 
ausgewählten Punkten (kleine Pfeile). Lesen Sie 
dazu unseren Beitrag auf S. 10.
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